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Regionalverband Leipzig 

Einladung zur Projektvorstellung  

 

Zeit: Donnerstag, 20. Februar 2014, 10 Uhr 

Ort:  Abtnaundorfer Park Leipzig, Am Parkteich 

Abtnaundorfer Straße 54 (Ecke Heiterblickstraße) 

 04347 Leipzig 

Thema: Naturtäter – Für Kröten tu’ ich alles! 

 Vorstellung des Pilotprojekts zur Nachwuchsgewinnung für den 

ehrenamtlichen Naturschutz in Sachsen mithilfe neuer Medien 

und sozialer Netzwerke 

 

Teilnehmer:   Frank Kupfer (Sächsischer Staatsminister für Umwelt und 

Landwirtschaft), Bernd Dietmar Kammerschen (Stiftungsdirektor 

Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt), Bernd Heinitz 

(Landesvorsitzender des NABU Sachsen),  

N. N. (Stadt Leipzig) (angefragt), René Sievert (Projektleiter), 

weitere Projektbeteiligte sowie ehrenamtlich aktive 

Naturschützer 

 

Zu diesem Vororttermin mit den Projektbeteiligten sind Sie herzlich 

eingeladen, und wir würden uns über Ihre Berichterstattung freuen. 

 

Pressemitteilung 

 

2014-0060 

 

Rückfragen bitte an: 

René Sievert (Projektleiter „Naturtäter“) 

Martin Lindner (Arbeitskreis Amphibienschutz) 

Telefon 0341 6884477 

info@NABU-Leipzig.de 

 

15. Februar 2014 

Naturtäter – Für Kröten tu’ ich alles! 
NABU Leipzig beteiligt sich am sächsischen Naturschutz- und 

Social-Media-Projekt 
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Regionalverband Leipzig 

Krötenrettung mit Facebook und 

Internet 
NABU Leipzig beteiligt sich an Social-Media-Projekt zur 

Nachwuchsgewinnung im Naturschutz 
 

Seit Jahrzehnten engagieren sich Naturschützer für Frösche, Kröten, Molche und 

andere Lurche. Dabei ist das Hauptanliegen, die Lebensräume dieser Tier zu 

schützen oder zu verbessern, denn sie sind durch Naturzerstörung und 

Umweltveränderungen bedroht. Gerade im Frühjahr geht es aber auch darum, die 

Tiere während der Amphibienwanderung zu den Laichgewässern zu schützen. 

Insbesondere der Straßenverkehr ist eine tödliche Bedrohung für die wandernden 

Tiere.   

Der Naturschutzbund NABU Leipzig hat seine Bemühungen in diesem Bereich in 

letzter Zeit verstärkt und beispielsweise einen Arbeitskreis Amphibienschutz ins 

Leben gerufen. Zahlreiche Menschen lassen sich motivieren, sich an Hilfseinsätzen 

für diese Tiere zu beteiligen. Der NABU-Regionalverband Leipzig zählt auch zu den 

Naturschutzgruppen, die bereits moderne Kommunikationsmittel wie Twitter und 

Facebook nutzen; GPS-Geräte, Digitalkameras und MP3-Rekorder gehören 

ebenfalls zum Handwerkszeug bei der praktischen Naturschutzarbeit. Deshalb 

beteiligt sich der NABU Leipzig gerne am sächsischen Naturschutz- und Social-

Media-Projekt „Naturtäter“, das zum Ziel hat, mithilfe sozialer Netzwerke 

Nachwuchs für den ehrenamtlichen Naturschutz zu gewinnen. In diesem 

Pilotprojekt arbeiten der NABU-Landesverband Sachsen, das Sächsische 

Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) und die Sächsische 

Landesstiftung Natur und Umwelt (LaNU) zusammen, umgesetzt wird es 

vorwiegend in den Regionen Dresden, Leipzig und Freiberg von den NABU-

Gruppen vor Ort.  

 

 

Fotos zum Thema Amphibienwanderung  

www.nabu.de/presse/fotos/#amphibien 

 

 

 

 

 

 

Amphibieschutz in Leipzig  

www.NABU-Leipzig.de/Amphibienschutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Kürze online:  

www.Naturtäter.de 
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Regionalverband Leipzig 

Naturtäter – Für Kröten tu’ ich alles! 

Projektvorstellung 

 

Termin: 20. Februar 2014, 10 Uhr 

Ort: Abtnaundorfer Park, Am Parkteich, Abtnaundorfer Straße 54 (Ecke 

Heiterblickstraße), 04347 Leipzig 

 

 

 

I Projektvorstellung 

10.00 Uhr Begrüßung  

10.03 Uhr Frank Kupfer (Sächsischer Staatsminister für Umwelt und 

Landwirtschaft): Projekt zur Nachwuchsgewinnung für den 

ehrenamtlichen Naturschutz in Sachsen mithilfe neuer Medien 

und sozialer Netzwerke – Motivation und Ziele der Sächsischen 

Staatsregierung 

10.10 Uhr Bernd Heinitz (Landesvorsitzender des NABU Sachsen): Motivation 

und Ziele des Naturschutzbundes, Bedeutung des Ehrenamts für 

die Naturschutzarbeit des NABU 

10:15 Uhr Bernd Dietmar Kammerschen (Stiftungsdirektor): Rolle der LaNU 

innerhalb des Projektes 

10.20 Uhr René Sievert (Projektleiter): Geplante Umsetzung des Projektes im 

Jahr 2014  

 

II „Fototermin“ 

10.25 Uhr • Staatsminister Kupfer wird mit Herrn Heinitz und Herrn 

Kammerschen sowie mit Amphibienschützern fotografiert 

bzw. macht selber Fotos mit Smartphone und verschickt 

diese. 

• Die Facebookseite des Projektes wird vorgestellt, auf der 

erste Fotos, Videos und Informationen zu finden sein werden. 

10.40 Uhr • Ehrenamtliche Naturschützer aus Leipzig informieren an 

einem Brennpunkt der Amphibienwanderung über mögliche 

Hilfsmaßnahmen vor Ort. 

• Bei sehr milder Witterung sind evtl. Kröten oder Laich am 

Gewässer zu beobachten. 

• Warnschilder werden angebracht, die Passanten, Auto- und 

Fahrradfahrer auf die Amphibienwanderung aufmerksam 

machen sollen und um Rücksicht bitten. Sie sind mit einem 

QR-Code versehen, der zur Projektseite www.Naturtäter.de 

führt. 

 

III Interviews 

10.55 Uhr • Zum Abschluss des Pressetermins gibt es die Möglichkeit, 

weitere Fragen an die Projektbeteiligten zu stellen bzw. Zeit 

für Exklusivinterviews. 

 

Geplantes Ende ca. 11.15 Uhr 


